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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst � 112
Feuerwehr � 112
Polizei�  110
DRK (Rettungsleitstelle) � 07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw � 07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell � 07052 1333
oder � 07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilorte, 
erreichbar über die Rufnummer für den or-
ganisierten Bereitschaftsdienst. Anrufe der 
Patienten werden über die Telefonnummer 
116 117 (wie am Wochenende) zu den je-
weiligen Dienstzeiten an den diensthaben-
den Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag,
Mittwoch ab 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr Fol-
getag und Freitag, 16:00 Uhr und ganzes 
Wochenende bis Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folgetag 
Feiertag, 08:00 Uhr,
für Bad Liebenzell und die Stadtteile Bein-
berg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, Un-
terlengenhardt, Monakam, Unterhaugstett
Telefonische Anmeldung über einheitliches 
Call-Center-Telefon-Nr. 116 117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 01805 19292-160
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugendli-
che am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arztpra-
xen und am Wochenende und an Feierta-
gen: Von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, 
Tel. 07231 969 2969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 20:00 
Uhr, Freitag 15:00 - 20:00 Uhr, Wochen-
ende und Feiertage 08:00 - 20:00 Uhr, ab 
20:00 Uhr wenden Sie sich bitte an die Kin-
derklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung über einheitliches 
Call-Center, Tel. 01805 19292-123

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
26. - 28.10.2019, 08:00 Uhr
E. Engelhardt
Schillerstr. 49
75328 Schömberg
Tel. 07084 6813

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
26./27.10.2019
Tierarzt Dieter Ertel
Im Steinlaible 5, 75385 Bad Teinach-Zavel-
stein, Tel. 07053 8536
Wochenenddienst Bad Teinach-Zavelstein 
gemäß telefonischer Ansage.

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 25.10.2019
Quellen-Apotheke, Bad Liebenzell, Wilhelm-
str. 4, Tel. 07052 1385
Stadt-Apotheke, Bad Wildbad, Uhlandplatz 
1, Tel. 07081 1335
Samstag, 26.10.2019
Kloster-Apotheke, Calw (Hirsau), Liebenzel-
ler Str. 30, Tel. 07051 51444
Sonntag, 27.10.2019
Enztal-Apotheke, Enzklösterle, Friedenstr. 
6, Tel. 07085 7173
Obere Apotheke, Bad Liebenzell, Sonnen-
weg 5, Tel. 07052 3564
Montag, 28.10.2019
Rosen-Apotheke, Calw (Heumaden), Heinz-
Schnaufer-Str. 45, Tel. 07051 3323
Stadt-Apotheke, Neubulach, Calwer Str. 22, 
Tel. 07053 6000
Dienstag, 29.10.2019
Waldenser-Apotheke, Althengstett (Neu-
hengstett), Schillerstr. 9, Tel. 07051 30300
Mittwoch, 30.10.2019
Spitzweg-Apotheke, Calw (Stammheim), 
Friedhofstr. 21, Tel. 07051 3344
Donnerstag, 31.10.2019
Flösser-Apotheke, Bad Wildbad (Calmbach), 
Wildbader Str. 31, Tel. 07081 5647
Schlehengäu-Apotheke, Gechingen, Haupt-
str. 17, Tel. 07056 9647770

Tel.-Nr. 07052 920910

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, 
Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, 
Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Telefon: 112
Krankentransport Telefon: 19222

Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungspro-
gramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Telefon: 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de

Fachdienst  
Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 07051 
160-146, Fax 07051 795-146, E-Mail: 
Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de

Kinder- und  
Jugendhospizdienst
der Malteser in Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzende 
Erkrankung hat. Kontakt: Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de

OnyX– Beratungsstelle 
bei sexualisierter Gewalt 
an Kindern und Jugend-
lichen des Landkreises 
Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter Ge-
walt an Kindern und Jugendlichen für Betrof-
fene, Angehörige und Vertrauenspersonen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten
Verleih von Präventionskoffern für verschie-
dene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de 

Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorgevoll-
machten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Kontakt: 07051 160-217

Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer

Taxi
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell

Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 10:00 - 12:00 Uhr

Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell

Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie unter 
den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611

Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie unter 
der Sammelnummer: Tel. 07052 1600

Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477

Gas
Betriebsstelle Calw, Tel. 07051 7903-12

Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-Neu-
hengstett, Tel. 07051 9352108
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Aktiver Naturschutz beim Wandervergnügen im Nördlichen Schwarzwald
Die Tourismus GmbH Nördlicher 
Schwarzwald startet gemeinsam mit 
der Stadt Neubulach eine Initiative 
um Gäste und Wanderer in der Regi-
on für die Themen Müllvermeidung 
und Müllentsorgung in der Natur zu 
sensibilisieren.
Die Tourismus GmbH Nördlicher Schwarz-
wald ist bereits seit ihrer Gründung 2013 
auf dem Weg die touristischen Angebote 
im Landkreis Calw regional, naturnah und 
authentisch zu gestalten und Partner für 
gemeinsame Aktivitäten und Aktionen zu 
gewinnen. Seit 2016 ist die Tourismusre-
gion Nördlicher Schwarzwald als nachhal-
tiges Reiseziel zertifiziert und verpflichtet 
sich damit die drei Grundbausteine der 
Nachhaltigkeit: Wirtschaftlichkeit, soziale 

Verantwortung und Umweltschutz in die 
Unternehmensprozesse und die Gestal-
tung der touristischen Angebote und Pro-
dukte einzubeziehen. Mehr als 20 Partner-
betriebe von Hotels und Gastgebern über 
Tourist-Informationen und Ausflugszielen 
unterstützen die Tourismus GmbH dabei 
diese Bemühungen und Projekte auch 
sichtbar zu machen.
„Die Natur, unsere Schwarzwaldland-
schaft, ist unser wichtigster und ein unver-
gleichlicher Werbeträger. Deshalb ist es 
uns wichtig, bewusst und wertschätzend 
mit diesen Ressourcen umzugehen. Gera-
de weil wir die Natur durch attraktive Wan-
der- und Radangebote weiter inszenieren 
und für unsere Gäste zugänglich machen 
wollen, ist es auch unsere Pflicht auf de-

ren Schutz zu achten und unsere Gäste 
und Partner dafür ebenso zu sensibilisie-
ren“ erklärt René Skiba, Geschäftsführer 
der Tourismus GmbH Nördlicher Schwarz-
wald, seine Strategie.
Hierzu startet die Tourismus GmbH Nörd-
licher Schwarzwald mit der Stadt Neubu-
lach jetzt eine erste Initiative um Gäste 
und Wanderer in der Region für die The-
men Müllvermeidung und Müllentsorgung 
in der Natur zu sensibilisieren. „Durch die 
steigende Gästefrequenz auf den zerti-
fizierten Wanderwegen in der gesamten 
Region entstehen für die Orte als Träger 
der Infrastruktur neue Herausforderungen 
zum Beispiel im Umgang mit Müll an Park- 
und Rastplätzen, aber auch entlang des 
Weges. Hier möchten wir gerne ansetzen 

Mitternachtssauna und langer Bade-
abend in der Paracelsus-Therme und 
Sauna Pinea Bad Liebenzell
„Will der Mensch gesund sein, ein langes Leben füh-
ren[…], so muss er mit großer Sorgfalt sowohl den ganzen 
Körper wie auch die einzelnen Teile desselben pflegen.“ 
� (Sebastian Kneipp)
Am zweiten Freitag 
im Monat können 
sich die Besucher 
der Sauna Pinea und 
Paracelsus-Therme 
Bad Liebenzell einer 
ganz besonderen 
Wohlfühlatmosphä-
re hingeben und sich 
von den Alltagsstra-
pazen erholen.
Am Freitag, 11. Ok-
tober 2019 ist es wieder so weit - Der bunte Schein unzähliger 
Kerzen hüllt die Sauna Pinea und Paracelsus-Therme in warmes 
Licht und kreiert eine romantische Wellnessoase, in der die Gäste 
alleine oder mit ihren Liebsten bis 24:00 Uhr entspannen und die 
Seele baumeln lassen können.
Ab 19:00 Uhr kann entspannende Unterwassermusik im The-
rapiebecken genossen werden und ab 20:00 Uhr gibt es kleine 
Erfrischungen, die zu den Handaufgüssen gereicht werden. Um 
23:00 Uhr werden die Saunagäste von den Saunameistern mit 
einem Überraschungsaufguss der Extraklasse verwöhnt.
Unser Atmen ist ein Gradmesser für Stress. Je gestresster ein 
Mensch ist, umso oberflächlicher atmet er. An diesem Abend wird 

den Besuchern jeweils 
um 19:00 Uhr und 

20:00 Uhr gezeigt, 
wie man durch 
Atemübungen in 
der Soleinhalation 

den Stress deutlich 
verringern kann.

Ein Wellness-Konzept, 
das alle Sinne streichelt 
und für tiefe Entspannung 

von Körper und Seele sorgt. Die Energiespeicher werden aufge-
füllt, wodurch die Gäste den bevorstehenden Herausforderungen 
mit neuer Kraft beflügelt entgegentreten können.
Weitere Informationen sind in der Paracelsus-Therme Bad Lie-
benzell unter Tel. 07052 408-604 oder paracelsustherme@bad-
liebenzell.de erhältlich.

� Foto: Compendium

Fotos: Shutterstock
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und unsere Gäste dazu animieren, uns 
beim Schutz und Erhalt des Naturerlebnis-
ses zu unterstützen und auch den nach-
folgenden Wanderern noch ein sauberes 
Wandervergnügen ermöglichen. Denn das 
ist der Grund warum die Leute zu uns kom-
men!“ sagt Skiba. So werden ab sofort an 
verschiedenen möglichen Kontaktpunkten 
in der Stadt Neubulach biologisch abbau-
bare Mülltüten für die Hosentasche oder 
den Wanderrucksack verteilt. Ein Aufstel-
ler mit der Aufschrift „So schön soll`s blei-
ben“ soll animieren, diese für unterwegs 
einzustecken und dann zu nutzen, um den 
eigenen Müll wieder mitnehmen oder bis 
zum nächsten Mülleimer transportieren zu 
können.
„Wir sind in Neubulach sehr stolz auf 
die große Anzahl an Gästen, die aus nah 
und fern zu uns kommen. Mit der Eröff-
nung unseres neuen Premiumwander-
wegs Wolfsgrube hoffen wir, noch mehr 
Menschen für unsere wunderbare Land-
schaft begeistern zu können,“ wünscht 
sich Petra Schupp, Bürgermeisterin der 
Stadt Neubulach. „Wir erleben, dass die 
Menschen, die sich bewusst in der Na-
tur aufhalten und dort Erholung suchen, 
bereits ein hohes Maß an Sensibilität für 
den Erhalt unserer Natur mitbringen. Die 
Initiative der Tourismus GmbH Nördlicher 
Schwarzwald unterstützt unsere Gäste 
und Bürger in ihrem Anliegen, behutsam 
mit der Natur umzugehen und passt des-
halb sehr gut zu unserem touristischen 
Konzept der Naherholung.“ so Schupp. 

Gleich neun Leistungsträger aus der Stadt 
Neubulach haben sich bereit erklärt diese 
Initiative zu unterstützen.
Das sind: die Stollengemeinschaft der 
Besucherbergwerke Neubulach e. V., Feri-
enwohnung Haus Hettich, Ferienwohnung 
Haus Linda, Ferienwohnung Haus Beata, 
die Raiffeisenbank Neubulach, Christel’s 
Lädle, Praxis Brockmüller, die Bulicher Bü-
cherkiste und Christis Beauty Box. Sie alle 
erhalten von der Tourismus GmbH Nörd-
licher Schwarzwald jetzt einen Aufsteller 
und die Mülltüten im Hosentaschenformat 
zum Verteilen an Gäste und Besucher.
„Wir wollen nun zunächst testen, wie 
diese Initiative bei den Gästen und Besu-
chern ankommt. Sie zeigt aber natürlich 
auch, dass jeder Einzelne beim Natur- 
und Umweltschutz seinen Beitrag leisten 
kann. Aktuell arbeiten wir intensiv daran 
noch weitere Aktionen und Impulse in die-
se Richtung zu entwickeln, die den Nörd-
lichen Schwarzwald als Vorreiter auf die-
sem Gebiet festigt. Viele unserer Partner 
und Leistungsträger machen schon sehr 
viel im Bereich der Regionalität und Nach-
haltigkeit. Unsere Aufgabe ist es, sie dabei 
zu unterstützen und den einen oder ande-
ren zusätzlichen Impuls zu geben und das 
auch gegenüber unseren Gästen sichtbar 
zu machen.“ ist Corinna David, Leiterin 
Marketing bei der Tourismus GmbH Nörd-
licher Schwarzwald, überzeugt.
Die Tourismus GmbH möchte den Nördli-
chen Schwarzwald noch stärker als Wan-
derregion weiterentwickeln und plant eine 

Zertifizierung als Qualitätsregion Wander-
bares Deutschland. Neben dem Marke-
tingeffekt geht es hierbei vor allem um 
ein partnerschaftliches Miteinander der 
Schwarzwaldvereine, Gastgeber, Städte 
und Gemeinden, dem Forst und den Tou-
ristikern der Region. „Eine unserer wich-
tigsten Leitlinie für dieses Projekt lautet: 
Erhalt und Pflege unserer wichtigsten Res-
source, dem Wald. Und Müllvermeidung in 
der Natur steht dabei ganz oben auf der 
Liste.“ so David.

Petra Schupp, Bürgermeisterin der Stadt 
Neubulach (zweite von rechts) und René 
Skiba, Geschäftsführer der Tourismus 
GmbH Nördlicher Schwarzwald (Bildmit-
te) übergeben Aufsteller und Mülltüten 
im Hosentaschenformat zum Verteilen an 
Gäste und Besucher an die ersten Partner 
in Neubulach.� Foto: Text und Bild: 
Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald

Wildabend im Kurhaus Bad Liebenzell

Foto: Shutterstock

Foto: Shutterstock

� Foto: Locher Fotodesign & Manufaktur

rin Elke Marko die Gäste durch den Abend. 
Programmpunkte wie Weinvorstellung 
durch einen Sommelier, Jagdhornblasen 

Am Freitag, 29. November 2019, bietet 
die Küche des Parkrestaurants im Kurhaus 
Bad Liebenzell ab 18:00 Uhr eine Vielzahl 
von Wildgerichten an. 
Ob saftige Steaks, feine Medaillons, herz-
hafte Koteletts, köstliche Braten, würzige 
Ragouts - die kulinarischen Möglichkeiten 
sind unglaublich vielseitig. 
Immer mehr Feinschmecker begeistern 
sich für das zarte und aromatische Wild-
fleisch. So etwas Edles wie Reh oder 
Hirsch muss nicht nur den festlichen Ge-
legenheiten vorbehalten sein. Die Zeit be-
ginnt gerade, um sich diese unvergleichli-
che Gaumenfreude zu gönnen - klassisch 
oder auf moderne Art. 
An diesem Abend führt Kreisjägermeiste-

und zahlreiche Informationen über das 
heimische Wild werden präsentiert. Der 
vorgestellte Wein kann direkt vor Ort an 
einem Verkaufsstand erworben werden.
Naturparkwirt Hansjörg Villgratter verwen-
det im Parkrestaurant des Kurhauses Bad 
Liebenzell vornehmlich hochwertiges Wild 
aus heimischen Wäldern. Aus diesem Grun-
de erhielt das Parkrestaurant 2013 das Zerti-
fikat „Wildbret aus der Region“ des Landes-
jagdverbandes Baden-Württemberg e. V.
Reservierungen nimmt das Team des 
Parkrestaurants im Kurhaus Bad Lieben-
zell gerne unter Tel. 07052 408-508 oder 
kurhaus@bad-liebenzell.de entgegen.
Weitere Informationen zum Kurhaus gibt 
es unter www.kurhaus-bad-liebenzell.de.
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MUNDSTUHL LIVE im Kurhaus Bad Liebenzell
Ticketvorverkauf hat begonnen
Am Samstag, 18. April 2020, präsen-
tieren Mundstuhl ihr neues Comedy-Live-
Programm FLAMONGOS um 20:00 Uhr 
im Spiegelsaal des Kurhauses in Bad Lie-
benzell!
Die beiden Comedians Lars Niedereich-
holz und Ande Werner gelten seit über 
20 Jahren als das erfolgreichste und 
wandelbarste Comedy-Doppelpack 
Deutschlands. Mit ihrer unverwechselba-
ren Gratwanderung zwischen Nonsens, 
hintergründigen Wortgefechten, derben 
Späßen und politischen Inkorrektheiten 
halten sie der Gesellschaft erneut einen 
irrwitzig komischen Zerrspiegel vor das 
bierselige Antlitz. Schnell. Neu. Frisch. 
Und extrem witzig.
Mit von der Partie sind die schillerndsten 
FLAMONGOS unserer Republik:
Peggy und Sandy, die alleinerziehenden 
Dating-App-Expertinnen aus dem ost-
deutschen Plattenbau mit ihren Proble-
men zwischen stets bemühter Flüchtlings-
integration und ihrem neo-patriotischen 
Nachwuchs. Die kongenialen Illusionis-
ten Sickroy und Fried, die das Publikum 
mit modernsten Zaubertricks begeistern. 

Grillexperte Grillschorsch, Erfinder des 
Haarspraygrillens. Die unglaublich druck-
losen Friedensaktivisten Torben und 
Malte von No Pressures sowie die 
Erfinder und Leitsterne der Kanak-
comedy Dragan und Alder, die sich 
den schwachsinnigsten Statussym-
bolen der Jetztzeit widmen. Und 
natürlich der Andi, der wütend von 
der Hochzeit mit seiner übergewich-
tigen Freundin berichtet.
Außerdem beantworten MUND-
STUHL die brennendsten Fragen 
unserer global vernetzten Welt: Wie 
vermehren sich Schlümpfe? War-
um gibt es Wodka mit Schinkenge-
schmack? Und müssen auch Kran-
kenwagen einen Verbandskasten 
an Bord haben? Die beiden vielfach 
ausgezeichneten Echopreisträger 
erreichen auch in ihrem mittlerweile 
zehnten	 Bühnenprogramm FLA-
MONGOS eine sagenhafte Pointen-
dichte. Zum Kaputtlachen!
Einlass ist um 19:00 Uhr, Beginn der Ver-
anstaltung ist um 20:00 Uhr. Tickets sind 
ab 26,90 Euro bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, unter www.reservix.de, über 

die Ticket-
Hotline 01806 
700-733 (0,14 
€/Minute aus 
dem deut-
schen Fest-
netz; aus dem 
Mobilfunknetz 
h ö c h s t e n s 
0,42 €/Mi-
nute) und im 
ServiceCen-
ter Bad Lie-

benzell unter Tel. 07052 4080 erhältlich.

Weitere Informationen zu Mundstuhl LIVE 
sind unter www.bad-liebenzell.de oder im 
Kurhaus Bad Liebenzell unter Tel. 07052 
408-508 erhältlich.

 

 

Kommt und feiert mit uns am 
26.10.2019  

von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr. 
 

An diesem Tag findet ein Büchereiflohmarkt statt und 
es gibt viele tolle Programmpunkte und Einblicke in die 

Bücherei: 
• Clowns-Aufritte der Clownin Rosula Ulla Dauenhauer und 

Clownin Malu Magdalene Kohl-Strobel von 10:30 Uhr bis 
12:30 Uhr, 

• Prämierung des schönsten Bildes aus unseren 
Vorlesenachmittagen für Kinder um 11:00 Uhr. 

 

Für das leibliche Wohl (Kuchen, Waffeln, etc.) ist durch 
die Jugendkapelle des Musikvereins natürlich auch 

bestens gesorgt. 
 

Wir freuen uns, wenn Ihr zahlreich erscheint. 
 

Euer Büchereiteam 
 

Anschrift: Gemeindebücherei Unterreichenbach, Calwer Straße 27, 75399 Unterreichenbach 

Das Tournee Theater Stuttgart zeigt 
„Illusionen einer Ehe“ in Bad Liebenzell
Im Rahmen des ak-
tuellen Semester-
schwerpunkts der 
Volkshochschule 
(vhs), dem Thema 
„Liebe“, kommt 
das Tournee The-
ater Stuttgart mit 
einer französischen 
Komödie von Eric 
Assous ins Kurhaus 
Bad Liebenzell.
Ada und Felix sind nicht mehr ganz frisch verheiratet, aber glück-
lich. Eigentlich. Doch nun lockt die Neugierde, der Ausbruch aus 
dem Ehe-Einerlei. Sie will von ihm wissen, wie viele Seitensprün-
ge er sich während der Ehe geleistet hat. Diese heikle Frage ist 
die Ausgangssituation für „Illusionen einer Ehe“, eine fesselnde, 
moderne Komödie, die am Sonntag, 03. November 2019, ab 
18:00 Uhr im Kurhaus Bad Liebenzell gezeigt wird.
Mit humorvollen Dialogen, überraschenden Wendungen und fei-
nen Charakterzeichnungen entwickelt der preisgekrönte franzö-
sischen Star-Autor Eric Assous ein ebenso hintergründiges, wie 
leichtfüßiges Theaterstück rund um die Themen Liebe und Treue, 
Freundschaft und Vertrauen, Wahrheit und Illusionen.
Gespielt wird das Stück vom Tournee-Theater-Stuttgart, das 1998 
gegründet wurde und seither als freies Theater mit einem Stamm 
erfahrener, engagierter Schauspieler zeitgenössische Meister-
werke voll schwarzem Humor auf die Bühne bringt.
Der Eintrittspreis beträgt 12,00 € pro Person. 
Der Einlass beginnt um 17:00 Uhr.
Karten sind in der vhs-Geschäftsstelle, im ServiceCenter Bad Lie-
benzell und an der Abendkasse erhältlich. Karten zur Hinterlegung 
an der Abendkasse können bei der vhs Calw auch telefonisch 
unter Tel. 07051 93650 oder per E-Mail an mail@vhs.calw.de  
reserviert werden.

� Foto: Tournee-Theater Stuttgart
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Ihre Weihnachtsfeier im Kurhaus Bad Liebenzell
Sie suchen noch nach dem richtigen Veranstaltungsort für Ihre Weihnachtsfeier?
Sie wünschen sich eine maßgeschneiderte und individuelle Feier in festlichem
Ambiente mit regionalen Spezialitäten? Dann sind wir der richtige Ansprechpartner für 
Sie.
Wir bieten passende Räumlichkeiten ab 20 Personen.
•	 Wappensaal für bis zu 60 Personen
•	 Terrassensaal für bis zu 80 Personen
•	 Spiegelsaal für bis zu 300 Personen
Und bieten die idealen Voraussetzungen mit  
Rundum-Versorgung.
•	 kompetente Beratung und Durchführung
•	 regionale Spezialitäten aus eigener Naturpark-Küche
•	 Medientechnik sowie festliche Dekoration

Sprechen Sie uns an! Wir freuen uns, mit Ihnen die perfekte Weihnachtsfeier auf die 
Beine zu stellen. 
Parkrestaurant im Kurhaus, Kurhausdamm 2 – 4, 75378 Bad Liebenzell. Telefonisch un-
ter T. +49 (0) 07052 408-508 oder per E-Mail unter kurhaus@bad-liebenzell.de.

� Foto: Locher Fotodesign & Manufaktur � Foto: Shutterstock

Großer Silvesterball 2019 im Kurhaus Bad Liebenzell 

Auch dieses Jahr wird am Dienstag, 31. 
Dezember 2019 ab 19:00 Uhr wieder 
groß gefeiert.
Das hat Stil. Das hat Tradition. Seit mehr 
als 50 Jahren dient das repräsentative 
Kurhaus nunmehr als Veranstaltungsort 
für einen rauschenden Silvesterball. Mit 
seiner kuppelförmigen Eingangshalle, 
dem Parkrestaurant und dem stimmungs-
vollen Spiegelsaal ist der Ort wie bestellt 
für ein gutes neues Jahr.
Eine kurzweilige und stilvolle Nacht der 
Nächte ist gewiss: Als musikalische Live-
Acts spielen „The Heartbreakers“ im Spie-
gelsaal sowie „DanceHour Quartett“ im 
Parkrestaurant. Zudem gibt es eine Tanz-
show, die ein Genuss für die Augen der 

Zuschauer sein und zum anschließenden 
selber Tanzen animieren wird.
Selbstverständlich sind auch die reichhal-
tigen Buffets, die keine Wünsche offen las-
sen, im Preis inbegriffen.
Der Höhepunkt ist natürlich das einzigar-
tige Feuerwerk zum Jahreswechsel. Hier 
wartet das traditionelle Höhenfeuerwerk 
im Kurpark mit seinen brillanten Feuer-
werkseffekten auf. Die Nacht wird zum 
Tag. Auch über das Feuerwerk hinaus. 
Denn wer beschlösse eine Nacht vorzeitig, 
an der einfach alles stimmt: Anlass, Ambi-
ente, Tanz, Musik, Essen und Getränke.

Eintrittskarten und weitere Informationen 
zum Silvesterball sind ab sofort im Kur-

Foto: Locher Fotodesign & Manufaktur

haus Bad Liebenzell unter 07052 408-
508, kurhaus@bad-liebenzell.de oder un-
ter www.reservix.de erhältlich. Der Eintritt 
inkl. Buffet beträgt 99,00 Euro pro Person.
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Martinstag auf der Burg Liebenzell
Das Internationale Forum Burg Liebenzell e. V. lädt am 
Samstag, 09. November 2019, von 11:00 bis 17:30 Uhr 
zum Basteln, Malen, Verkleiden, Geschichten erzählen, 
Tanzen, Singen und Weltklasse-Akrobatik auf die Burg 
Liebenzell ein.
Die Kindergärten und Schulen aus Bad Liebenzell und 
den Teilorten sorgen mit einem abwechslungsreichen 
Kinderprogramm für Familien mit Kindern bis etwa 10 
Jahren für ordentliche Unterhaltung. Zudem stehen viele 
Burgräume zur Besichtigung offen.
Auch für das leibliche Wohl ist mit leckerem Essen und Getränken bestens gesorgt – zu-
dem wird das Burgcafé die teilnehmenden Familien mit köstlichem Kuchen versorgen.
Es ist darauf zu achten, dass an diesem Tag keine Parkmöglichkeiten am Burgberg zur 
Verfügung stehen. Ein Busshuttle, mit jeweils 8 Plätzen, wird die Gäste zu folgenden Zeiten vom Lidl-Parkplatz (Pforzheimer Str. 12) auf 
die Burg Liebenzell (und umgekehrt) befördern:
•	 Abfahrt Lidl-Parkplatz: 
•	 10:45 Uhr, 11:45 Uhr, 12:45 Uhr, 13:45 Uhr, 14:45 Uhr und 15:45 Uhr
•	 Abfahrt von der Burg:
•	 12:00 Uhr, 13:00 Uhr, 14:00 Uhr, 15:00 Uhr, 16:00 Uhr und 17:30 Uhr
Weitere Informationen zum Martinsmarkt auf der Burg Liebenzell gibt es unter www.internationalesforum.de.

Foto: Shutterstock

� Foto: Locher Fotodesign & Manufaktur

Tanzentfall während der stillen Feiertage  
im November 2019
Liebe Gäste,
bitte beachten Sie, dass der Tanz mit Live-Musik aufgrund des Tanzverbots an 
folgenden Terminen nicht stattfindet:
•	 Allerheiligen, 01. November 2019
•	 Volkstrauertag, 17. November 2019
•	 Buß- und Bettag, 20. November 2019
•	 Totensonntag, 24. November 2019
Außerhalb dieser Termine darf zu den gewohnten Zeiten natürlich nach Her-
zenslust getanzt werden, bis das Parkett glüht.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. � Foto: Shutterstock

Bezaubernde Klänge beim Liederabend im Bürgerzentrum Bad Liebenzell
Am Donnerstag, 31. Oktober 2019, lädt 
die Freizeit und Tourismus Bad Liebenzell 
GmbH in Kooperation mit der Hochschu-
le für Musik in Karlsruhe ab 19:00 Uhr in 
den Parksaal des Bürgerzentrums Bad 
Liebenzell ein, um sich beim Klavierrezital 
von klassischen Melodien bezaubern zu 
lassen.

Die Studentinnen und Studenten Nikka 
Mae Lopez (Sopran), Valerie Pfannkuch 
(Mezzosopran), Zhuohan Sun (Tenor), 
Lorenzo de Chunzo (Bariton) und Ruixue 
Chen (Klavier) der Hochschule für Musik 
präsentieren klassische Werke von Franz 
Schubert, Robert Schumann, Ferruccio 
Busoni und weiteren.

Foto: 
Shutterstock

Alle Vereine und Institutionen haben an einem Strang gezogen
Ein attraktives Programm mit sport-
lichen und kulturellen Höhepunkten 
erlebten die zahlreichen Gäste beim 
großen Monakamer Dorffest.

Schon bei der Vorführung der Turnergrup-
pen der SG Monakam bildeten sich Besu-
chertrauben am Saaleingang

Überwältigt vom großen Publikumsandrang 
zeigte sich Ortsvorsteherin Beatrice Gott-
schalk schon bei ihrer Begrüßung	Das Inter-
esse sei so groß, dass man in Sachen Speis 
und Trank sofort nachgerüstet habe, verriet 
sie und bedankte sich herzlich bei allen Hel-
fern und Unterstützern, die zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben. In der Tat 
platzte das räumlich eigentlich großzügig 
angelegte Dorfzentrum aus allen Nähten. 
Selbst im Vorraum, vor allem aber im Freien 
an der Grillstation, waren bei spätsommerli-
chen Temperaturen die Tische dicht an dicht 
besetzt. Und bei den Vorführungen bilde-
ten sich um den Saaleingang herum sogar 
regelrechte Publikumstrauben der Gäste 
von draußen. Sie alle wollten natürlich auch 
möglichst viel vom Programm auf der Bühne 
mitbekommen.

Zum Feiern gab es gleich drei Anlässe. 
Einmal das Erntedankfest, dessen Höhe-
punkte man allerdings schon vormittags 
zusammen mit den Kita-Kindern beim Got-
tesdienst in der Monakamer Kirche miter-
leben konnte. Zum Zweiten galt es auch, 
den Abschluss einer erfolgreichen Jausen-
saison beim Dorfzentrum zu feiern. Alle 
Beteiligten seien zufrieden gewesen mit 
der sonntäglichen Vereinsbewirtung von 
Wanderern, fasste die Ortsvorsteherin das 
Ergebnis des ersten Jahres zusammen.
Im Mittelpunkt des Dorffestes stand je-
doch die Feier zum 20-jährigen Bestehen 
des Dorfzentrums selbst. „Da ist jeden 
Tag was los“ fasste Gottschalk die beson-
dere Bedeutung des zentralen Treff- und 
Veranstaltungsortes zusammen. Es fir-
miert unter dem Motto „Gemeinde unter 
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Vereins- und Ehrungsabend  
am Freitag, 15. November 2019, 19:00 Uhr im Kurhaus 
Meldungen bis 31. Oktober 2019 
möglich 
Wie in jedem Jahr wird im Rahmen des Ver-
eins- und Ehrungsabends herausragendes 
ehrenamtliches Engagement ausgezeich-
net und sportliche Leistungen gewürdigt.
Deshalb rufen wir Vereine, Kirchen, Insti-
tutionen und Organisationen auf, entspre-

chende Vorschläge der Stadtverwaltung 
mitzuteilen.
Zur Vorbereitung dieses Ehrungsabends 
bitten wir Sie, dass die Meldungen bis 
spätestens 31. Oktober 2019 bei uns 
eingegangen sind.  
Wir bitten, zu den vorgeschlagenen Perso-
nen eine entsprechende kurze Erläuterung 

zu geben. Ansprechpartner bei der Stadt-
verwaltung ist Frau Heiderose Drabon (Tel. 
07052 408 206, Fax. 07052 408 209 oder 
E-Mail: drabon@bad-liebenzell.de)

Vorschläge können auch schriftlich auf 
normalem Postweg bei der Stadtverwal-
tung eingereicht werden.

einem Dach“, da es sowohl als Gemein-
dezentrum der Kirche mit öffentlicher Bü-
cherei diene als auch auf vielfältige Weise 
von den Vereinen genutzt wird.
Ausführlich erinnerte der ehemalige Orts-
vorsteher Gerhard Rentschler an die Ent-
stehungsgeschichte des vor allem wegen 
der sprunghaft steigenden Einwohner-
zahlen in Monakam dringend benötigten 
Gemeinschaftszentrums. Es war schon 
1989 vom Ortschaftsrat gefordert wor-
den, konnte jedoch nach Genehmigung 
des Bad Liebezeller Gemeinderates erst 
1999 fertiggestellt werden.
Auch an der Vorbereitung des anschließen-
den Festprogrammes haben alle Monaka-
mer Vereine und Institutionen an einem 
Strang gezogen. Sinnbildlich dafür war das 

gemeinschaftliche Chorprojekt von Kir-
chenchor, Kindergartenchor und der Chor-
gemeinschaft Monakam-Unterhaugstett. 
Zusammen präsentierten sie mit dem Lied 
„Hand in Hand“ eine Hymne auf weltweiten 
Gemeinsinn und gegenseitige Anerken-
nung. Anschließend zeigten begeisterte 
Kindergruppen der SG Monakam mit kunst-
fertigen Vorführungen, was sie in Turnen 
und Gymnastik das Jahr über so alles gelernt 
haben. Für die vielen Kinder hatte man aber 
auch im Außenbereich des Zentrums für viel 
Bewegungsmöglichkeit und eine reichliche 
Erlebniswelt gesorgt. Auf den autofreien 
Parkflächen präsentierte die Feuerwehr 
ihre Fahrzeuge. Umlagert waren zudem 
Hüpfburg und Spielplatz. Für das leibliche 
Wohl der Kleinen sorgte ein Waffelstand 

des Musikvereins Bad Liebenzell-Beinberg. 
Drinnen auf der Bühne ernteten zwischen-
zeitlich die Monakamer Cloggingtänzer der 
„Fanny Taps“ und Nachwuchstänzer aus 
dem Monakamer Flamencostudio „La Ron-
dena“ viel Applaus für ihre Künste. Viel zu 
lachen hatten die Gäste beim Auftritt von 
Putzfrau Frieda Krümele (alias Heike Vor-
grümler) von der Veigelesbühne Möttlingen. 
Zum Abschluss des abwechslungsreichen 
Programms belohnte ein begeistertes Pub-
likum das virtuose Saitenpiel der überregi-
onal bekannten Konzertgitarristen Helmut 
Rauscher und Till Veeh mit viel Applaus. 
Und als Rauscher am Ende noch seine 
Schülerinn Samira Vorgrümler als Sängerin 
präsentierte, gab es noch einmal anhalten-
den Beifall und Zugaberufe.
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50 Jahre Jugendclub  PRISMA e.V.  – die Gründergeneration feiert
Im stilvollen Rahmen der eigenen Räume 
des Jugendclub Prisma e.V. in der Lieben-
zeller Kirchstraße konnte der Club sein 
50-jähriges Jubiläum feiern. 50 Jahre, eine 
für einen Jugendclub unglaubliche Zahl, 
die den „Prisma“ nicht nur zu einem fes-
ten Bestandteil der Liebenzeller Vereins-
geschichte macht, sondern auch – nach 
Clubrecherchen – zum zweitältesten noch 
aktiven freien Jugendclub in Deutsch-
land. War es doch diese Generation der 
heute um die 70-jährigen, die dem Club 
den „ersten Anstrich“ verpasst hat und 
ihn mit dem selbst durchgeführten Aus-
bau der Rohbauräume im Untergeschoss 
des Kindergartens in der Kirchstraße zu 
eigenen, nahezu perfekten Räumen ver-
holfen hat. Mehr über die Geschichte der 
Anfangsjahre des Clubs soll in einer der 
nächsten Ausgaben der „Liebenzeller Hei-
matbriefe“	veröffentlicht werden. Mehr als 
30 Personen aus den Gründertagen des 

Clubs, die sich teilweise seit fast 50 Jah-
ren nicht mehr getroffen hatten, feierten 
einen harmonischen und stilvollen Abend. 
Auch eine Delegation des Stadtrats und 
interessierte Bürgerinnen und Bürgern 
nahmen an der Veranstaltung teil.
Da Bürgermeister Dietmar Fischer wegen 
mehrerer anderer dienstlicher Verpflich-
tungen erst später ins „Prisma“ kommen 
konnte, wurden die Anwesenden vom 
Stadtrat und stellvertretenden Bürger-
meister Sebastian Kopp – in seiner Jugend 
selbst häufiger Gast im „Prisma“ – be-
grüßt. Für den Kreisjugendring sprach der 
Geschäftsführer, Herr Borkenstein, der 
besonders das soziale Engagement des 
Clubs und die schon frühe Zusammenar-
beit mit dem Kreisjugendring hervorhob.
Ulrich Kohler, einer Mitinitiatoren des 
Clubs Ende der 1960er-Jahre berichtete 
dann aus der Anfangszeit, an der sich die 
meisten der Anwesenden mit Freude er-

innerten. Auch wurde derjenigen gedacht, 
die dieses Jubiläum nicht mehr erleben 
durften.

 
Das beigefügte Foto zeigt einen Teil der 
„alten Garde“ mit (hintere Reihe von links) 
Friedhelm Kugele, Hanspeter Stallhofer, 
Ernst Burghard, Jürgen Kübler, Christiane 
Wurfer, geb. Kopp, Isolde Rehfeld, Axel 
Rembold und  Werner Burger. Vorne Udo 
Barfeld (l.) und Uli Kohler (r.).

AMTLICHES

DER BÜRGERMEISTER 
GRATULIERT
Am 28.10.2019
Herrn Rasim Abdíć
zum 85. Geb.
Möttlingen
Am 30.10.2019 
Herrn Paul Lörcher  
zum 80. Geb.
Unterhaugstett

ÖFFENTLICHE BEKANNT- 
MACHUNGEN DER STADT
Einladung zur Informationsveranstal-
tung "Breitbandausbau" in Mona-
kam/ Unterhaugstett
Das Stadtbauamt informiert:
ACHTUNG: in der letzten Ausgabe hat 
sich ein Fehlerteufel bei der Uhrzeit 
eingschlichen!
Bad Liebenzell und Landkreis Calw bauen 
Infrastruktur fürs Glasfasernetz
Die Stadt Bad Liebenzell treibt den Breit-
bandausbau auf Basis moderner und leis-
tungsfähiger Glasfasertechnologie voran. 
Das Ziel ist, möglichst vielen Bürgerinnen, 
Bürgern und Gewerbetreibenden heute 
und in Zukunft einen schnellen und zeit-
gerechten Internetzugang zu ermöglichen. 
Im Laufe des Jahres 2020 werden die Tief-
bauarbeiten zum Ausbau des Glasfaser-
netzes in Bad Liebenzell beginnen.
Der Ausbau erfolgt in 3 Phasen:
1.	 Bau einer „Leerrohrinfrastruktur"
	� Die flächendeckende Verlegung der 

sogenannten Telekommunikations-
Leerrohre ist die Voraussetzung für 
den Glasfaserausbau. ln diese Leer-
rohre wird zu einem späteren Zeit-

punkt Glasfaser eingeblasen, und das 
ohne erneute Bauarbeiten in Ihrer 
Straße. Zuständig für die Verlegung 
dieser Infrastruktur ist die Netze BW 
GmbH (eine Tochter der EnBW AG).

2.	 Einblasen des Glasfaserkabels
	� Nachdem der Bau der Leerrohr- 

infrastruktur abgeschlossen ist, wird 
in jedes Leerrohr ein Glasfaserkabel 
eingeblasen.

3.	 Inbetriebnahme des Glasfasernetzes
	� Sobald die Glasfaserkabel eingeblasen 

sind, wird der zuständige Breitband-
Netzbetreiber, in Bietergemeinschaft 
von Sparkassen-IT und brain4kom mit 
der Marke "nswnetz", das Glasfaser-
netz in Betrieb nehmen und Ihnen ent-
sprechende Angebote für schnelleres 
Internet zukommen lassen.

Auf Grund der entstehenden Tiefbauar-
beiten in den Stadtteilen Monakam und 
Unterhaugstett ergibt sich für die Anlie-
ger die einmalige Gelegenheit, im Rah-
men des Glasfaserausbaus einen solchen 
Hausanschluss zu erhalten.
Durch die Kooperation mit der Netze BW 
und dem Landkreis Calw entstehen Syn-
ergien, die die Kosten für die Stadt, aber 
insbesondere für die Hauseigentümer re-
duzieren.
Daher sollten Sie jetzt die Basis für Ihren 
High-Speed-lnternetanschluss legen und 
sich für die Verlegung eines Telekommuni-
kations-Leerrohres auf Ihrem Grundstück 
entscheiden. Nach Abschluss der Tiefbau-
maßnahmen kann der Hausanschluss nur 
noch zu wesentlich teureren Konditionen 
erworben werden.
Informieren Sie sich und kommen Sie zur 
Infoveranstaltung
am Dienstag, 26. November 2019, 
19:00 bis 22:00 Uhr im Dorfzentrum 
Monakam.
Dort werden wir Sie gemeinsam mit unse-
ren Partnern zum Breitbandausbau infor-
mieren und alle Ihre Fragen dazu beant-
worten.

Aufruf zur Meldung von Mobilfunklö-
chern
Die Stadtverwaltung wurde aufgefordert  
Mobil-Funklöcher zu melden.
Wir bitten deshalb die Bevölkerung zu mel-
den, wenn sie Regionen kennen innerhalb 
der Stadt Bad Liebenzell	und Ortsteilen, 
in welchen keine Mobilfunkverbindung be-
steht.
In diesem Fall ist die Rede von einem 
Funkloch dann, wenn man kein LTE-Emp-
fang hat.
Bitte helfen Sie mit, damit wir möglichst 
alle Funklöcher im Gemeindegebiet auf-
zeichnen können.
Funklöcher können Sie bei Frau Quitschke 
bis zum 31.10.2019 melden, Tel. 07052 
408 301 oder Quitschke@bad-liebenzell.de

BERICHT AUS DER 
GEMEINDERATSSITZUNG
Freie Dorfschule Unterlengenhardt 
vorgestellt
Im Rahmen der Sitzung des Schul-, 
Kultur- und Sozialausschusses 
(SKSA)  hatte die Freie Dorfschule 
Unterlengenhardt die Gelegenheit, 
ihr Konzept vorzustellen.
Auf Grundlage der vom Reformpädagogen 
Rudolf Steiner entwickelten Waldorfpäd-
agogik hat die Freie Dorfschule ein eige-
nes Konzept entwickelt. Wie Rahel Ries, 
Sprecherin des Trägervereins „Freies 
Erziehungswesen“, berichtet, wurde die 
Schule vor 15 Jahren als private Elternin-
itiative gegründet. Derzeit umfasst sie die 
Klassenstufen eins bis zehn mit insgesamt 
32 Schülern. Sie werden in jahrgangs-
übergreifenden Klassen von vier haupt-
amtlichen Lehrkräften und weiteren päd-
agogischen Hilfskräften unterrichtet. Wie 
in öffentlichen Schulen werden den Schü-
lern zunächst kindgerechte Kenntnisse 
in den Grundfächern Lesen, Schreiben 
und Rechnen sowie die Grundwerte der 
Gesellschaft vermittelt. Alles geschieht 
unter der Berücksichtigung individueller 
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Begabungen der Kinder in einem geborge-
nen familiären Umfeld. Dieses wird durch 
ein starkes Beziehungsgeflecht zwischen 
Schülern, Lehrern und Eltern geschaf-
fen und gepflegt. Der Lehrstoff	 ist nach 
Möglichkeit handlungsorientiert und pra-
xisbezogen ausgeprägt. Vieles spiele sich 
im Grünen ab, wobei Bewegung und das 
Kennenlernen des eigenen Körpers eine 
herausgehobene Rolle zukommt. Dabei 
bezieht sich Ries auf neuere Ergebnis-
se des bekannten Hirnforschers Gerald 
Hüther. Im Übrigen sei die Freie Dorfschu-
le seit 2015 fest in das Netzwerk „Schule 
im Aufbruch“ eingebunden, das progres-
sive Schulpraxis aktuell mit Wissenschaft 
und Forschung verbindet.
Die Fragen aus dem SKSA-Gremium an 
Frau Ries bezogen sich im Wesentlichen 
auf die Finanzierung, auf die Schulab-
schlussmöglichkeiten und das Über-
gangsverhalten der Schüler. Auch die 
Gestaltung des jahrgangsübergreifenden 
Unterrichtes war ein Thema. Letzterer 
unterstütze den familiären Charakter der 
Schule, indem ältere Schüler den Jünge-
ren helfen und damit auch selbst eine 
soziale Prägung erfahren, beschreibt 
Ries die Vorteile. Die Schule selbst biete 
den Hauptschulabschluss an, die älteren 
Schüler wechseln für den Realschulab-
schluss aber gerne in die Realschule oder 
für höhere Ausbildung an die Pforzheimer 
Waldorfschule. Die Finanzierung der Kos-
ten erfolgt wie bei allen Privatschulen zu 
80 Prozent durch die öffentliche Hand 
sowie durch  Elternbeiträge. Die Finanzie-
rung der Gebäudekosten muss die Schule 
jedoch selbst tragen. Gerade jetzt, wo die 
Sanierung des Schulgebäudes ansteht, ist 
sie dabei auf die Hilfe der Stadt und auf 
Spenden angewiesen.

 
In diesem Gebäudekomplex residiert die 
Freie Dorfschule

Das Marienstift ist kapazitätsmäßig 
am Rande
Die Bedarfsplanung für die Kindertages-
einrichtungen stand im Mittelpunt der Be-
ratungen im Schul-, Kultur- und Sozialaus-
schuss des Gemeinderates. Zahlreiche 
Erzieherinnen und interessierte Bürger 
füllten den großen Sitzungssaal
Aktuell besuchen 300 Kinder einen der 
acht Kindertageseinrichtungen (KITAS) in 
Bad Liebenzell, in denen insgesamt 374 
Regelplätze zur Verfügung stehen. Zum 1. 
August 2020 werden 366 Plätze benötigt. 
Diese Eckzahlen mögen auf den ersten 
Blick eine ausgeglichene Gesamtsituation 
signalisieren, partiell drohen jedoch einige 
Engpässe. Im Jahre 2016 gab es in Bad Lie-

bezell nämlich einen geburtenstarken Jahr-
gang, und jetzt stehen die damals gebore-
nen Kinder zur Aufnahme in die Kitas an. 
In den Stadtteilen Beinberg, Maisenbach-
Zainen und Unterhaugstett besteht aktuell 
jedoch kein Abmangel. Außerdem könnten 
in Möttlingen sowie in Monakam künftige 
Engpässe durch bauliche und organisato-
rische Maßnahmen kompensiert werden. 
Ganz anders sieht es in der Kernstadt beim 
Marienstift aus. Den dort vorhandenen 
120 Regelplätzen steht im nächsten Jahr 
ein Bedarf von über 130 Kindern gegen-
über. „Das Marienstift kann nicht mehr, wir 
sind am Rande“ beschreibt Leiterin Aure-
lia Klose die räumlich und personell ange-
spannte Situation. Hauptamtsleiter Werner 
Komenda schlägt deshalb eine strukturelle 
Änderung vor: Aufgrund der geringer ge-
wordenen Nachfrage nach arbeits- und 
raumaufwändigen Krippenplätzen könnte 
die Betriebserlaubnis zu Gunsten der 3- bis 
6-Jährigen angepasst werden. Außerdem 
nehmen derzeit noch 10 Kinder aus ande-
ren Stadtteilen das differenzierte Angebot 
des Marienstiftes wahr. Solche Angebote 
werden aber künftig auch in den anderen 
Stadtteilen, zum Beispiel in Möttlingen und 
Monakam entstehen, was zu einer Entlas-
tung des Marienstiftes führen dürfte. „Die 
Erhöhung der Kitagebühren hat deutliche 
Spuren hinterlassen“, begründet Komenda 
die auch in anderen Stadtteilen rückläufi-
ge Nachfrage insbesondere einkommens-
schwächerer Familien nach Krippenplät-
zen. Immerhin gibt es jetzt die Möglichkeit, 
das vom Landkreis geförderte private Ta-
gespflegeangebot „Glückspilz“ wahrzuneh-
men. Da dieses die Kapazitäten der Stadt 
sinnvoll ergänzt, stimmte der Gemeinderat	
dem Vorschlag der Verwaltung einmütig 
zu, die Einrichtung mit einem monatlichen 
Zuschuss von 100 Euro pro Kind zu unter-
stützen. Voraussetzung ist, dass das Kind 
in Bad Liebezell wohnhaft ist.
Problematisch stellt sich auch die Situ-
ation für den Waldorfkindergarten Un-
terlengenhardt dar. Für die zunehmende 
Nachfrage kann die derzeitige Aufnah-
mekapazität von 20 Plätzen nicht mehr 
erweitert werden. Deshalb kam seit dem 
letzten Jahr die Umnutzung des wenig fre-
quentierten Dorfzentrums ins Gespräch. 
(wir berichteten). Das Karlsruher Architek-
tenbüro Schnitzer & Plank hatte dazu ein 
entsprechendes Gutachten mit geschätz-
ten Umbaukosten in Höhe von 1,7 Mio 
Euro erstellt. Der Gemeinderat hielt dies 
allerdings für zu kostspielig und deckelte 
die Kosten auf 1,2 Mio Euro. Wie Archi-
tektin Maria Planck ausführlich darstell-
te, gestattet dieses Volumen zwar einen 
Umbau mit Abdeckung der gesetzlichen 
Mindestanforderung, würde aber alller-
dings mit deutlichen Qualitätsmängeln 
behaftet. Von anwesenden Bürgern aus 
Unterlengenhardt wurden indessen eine 
ganze Reihe von Nachteilen, insbeson-
dere Parkprobleme und der Verlust des 
Veranstaltungssaales, geltend gemacht. 
Ortsvorsteherin Viola Gärtner hatte so-
gar zwei Ersatzstandorte ausgemacht, 
die jedoch laut Bürgermeister Dietmar Fi-
scher baurechtlich keinerlei Chancen auf 

Realisierung hätten. Es läge jetzt an den 
Unterlengenhardtern selbst, realisierbare 
Alternativen zu unterbreiten.

OFFENE JUGENDARBEIT/
SCHULSOZIALARBEIT
Weihnachten im Schuhkarton
Dieses Jahr möchte sich auch das Stadtju-
gendreferat bei der Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ beteiligen!
Das Stadtjugendreferat ist für alle Kinder 
und Jugendlichen in Bad Liebenzell zu-
ständig, daher sind Spenden in Form von 
Spielzeug o. Ä. (außer Klamotten) von al-
len Interessent(inn)en willkommen.
Wer sich beteiligen möchte, aber nichts 
passendes zuhause hat, kann die Aktion 
gern in Form einer Geldspende unterstüt-
zen, da jedem Schuhkarton 10 € für das 
Verschicken beigefügt werden müssen.
Die Spenden werden bis zum 08. Novem-
ber um 19.00 Uhr im Jugendraum Bad 
Liebenzell gesammelt und dann in der 
darauffolgenden Woche versandfertig ge-
macht.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Fran-
ziska Schwemmle oder Sonja Köppe unter 
Tel. 7052 9309931 oder per E-Mail unter 
schwemmle@reuchlin-schulen.de oder 
koeppe@reuchlin-schulen.de.
Über zahlreiche Spenden freut sich das 
Jugendraum-Team sehr!

AUS DEN
STADTTEILEN

MÖTTLINGEN

Altpapiersammlung
findet am Samstag, 26. Oktober

2019
      in Möttlingen statt.

 Bitte legen Sie das Papier am 

                                    Samstag bis 10.00 Uhr
 gebündelt an den Gehweg.

                                                     Bei Regenwetter muss das Papier
                                                        abgedeckt sein, damit es nicht nass

    wird.

                                                    Der Erlös aus der Aktion  wird zu
                                                           Gunsten der Jugendarbeit verwendet.

    Machen Sie mit, helfen Sie uns und 
   unserer Umwelt auf eine ganz 
             einfache Weise! 

    Herzlichen Dank für Ihre 
     Unterstützung

   die evangelische 

       Kirchengemeinde

       Möttlingen

    Bitte vormerken:
    Die nächste Altpapiersammlung 
    findet im Frühjahr 2020 statt!               

Kräftige Helfer und Helferin-
nen gesucht
Im Herbst stehen zwei Aktionen an, bei 
denen wir Unterstützung brauchen: „kräf-
tige Arme“ sind gefragt!
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Am Hang unterhalb der Schule soll eine 
kleine Blumenwiese entstehen. Eine von 
Schülern und Eltern initiierte Nisthilfe be-
findet sich dort bereits im Bau.
Damit man dort im Frühjahr einsähen 
kann, muss jetzt im Herbst umgeschort 
werden. Da es Hanglage ist, nützt auch 
keine Maschine! Deshalb ist Handarbeit 
gefragt!

 
� Foto: Sylvia Bartl

Wer hilft und schort mit uns um? Je mehr 
Leute kommen, desto besser! Umso mehr 
blühende Wiese erfreut uns und die Insek-
ten im nächsten Jahr!
Am Mittwoch,	30.10. von 16:00 – 17:30 
Uhr
Am Donnerstag ,	 31.10. von 16:00 – 17:30 
Uhr
Schokoladeriegel und Getränke zur Stär-
kung stehen bereit!
Das „Möttlingen summt Team“ freut sich 
über´s mitmachen!
Die zweite Aktion wird ein Insektenhotel 
am Biegel sein. Dazu mehr in einer spä-
teren Ausgabe.

UNTERLENGENHARDT

Stadtbibliothek  
Bad Liebenzell
Zweigstelle Unterlengenhardt
im Dorfsaal, Johannes-Kepler-Str. 30
Dienstag, 16:00 – 17:00 Uhr
Liebe Leserinnen und Leser!
Bitte beachten Sie, dass die Zweigstelle 
am Dienstag, 29.10.2019, geschlossen 
bleibt!

Sprechstunden des  
Ortschaftsrates
Um Ihnen eine lebendige Kommunikation 
mit Ihrem Ortschaftsrat zu ermöglichen, 
bieten wir am Dienstag, 29.10.2019, 
zwei Sprechstunden an (10:00 - 11:00 Uhr 
und 19:00 - 20:00 Uhr).
Treffpunkt: unser Dorfzentrum - Raum der 
ehemaligen Sparkasse (barrierefrei)
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Viola Gärtner (Ortsvorsteherin)

AUS DEN
SCHULEN

SCHULEN
BAD LIEBENZELL

REUCHLIN-

Realschule
Maja Nielsen liest für die Klassen 5 
und 6 in Bad Liebenzell
Lesespaß wird positiv unterstützt
Am Dienstag, 1. Oktober 2019 lud die 
Reuchlin Realschule zum zweiten Mal die 
Sachbuchautorin Maja Nielsen zu sich ein. 
Schon vor zwei Jahren konnte sie die Schü-
lerschaft mit dem Buch „Titanic“ begeis-
tern. Ein weiteres Highlight ihrer Sachbuch-
reihe bildet das Buch „Mount Everest.“
Im Mittelpunkt steht die Forschung, der 
in den neunzehnhundert zwanziger Jahren 
verschollenen Bergsteiger George Mallory 
und Andrew „Sandy“ Irvine, die 1924 bei 
der britischen Mount-Everest- Expedition 
den dritten und letzten Versuch unternah-
men und dabei verschwanden. Bis heute 
wird darüber spekuliert, ob sie den Gipfel 
erreicht hatten. Die Leiche Mallorys wurde 
im Jahre 1999 gefunden und identifiziert.

 
� Foto: Reuchlinschule

Bei der Lesung bestach Maja Nielsen 
nicht nur durch ihr faszinierendes Erzähl-
talent, sondern auch durch viele wissen-
schaftliche Erkenntnisse, die sie seit den 
zwanziger Jahren des letzten Jahrhunderts 
zusammenträgt, Interviews mit aktuellen 
Bergsteigern führt und all diese Informati-
onen in den passenden Kontext packt.
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen-
stufe 5 und 6 konnten Vieles kaum fassen 
und zeigten im Anschluss durch viele Fra-
gen ihr Interesse und ihre Begeisterung.
Mit persönlich unterschriebenen Auto-
grammkarten wurde ihre Aufmerksamkeit 
direkt belohnt und die Vorfreude auf wei-
tere Lesungen geweckt.

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN 
BEINBERG

Erntedank 
Am Sonntag, dem 13.10.2019 feierte Bein-
berg in seiner Friedenskirche Erntedank. 
Natürlich nicht ohne die Spatzenkinder.

 
� Foto: KiGa Beinberg

Mit hübschen gefüllten Körbchen in der 
Hand warteten sie mit Pfarrer Sturm vor 
der Kirche, bis die Kirchenglocken ver-
stummten. Dann zogen sie Hand in Hand 
in die Kirche ein. Die vordersten Plätze vor 
der Kanzel waren für sie reserviert. Nach 
dem ersten Lied und den einführenden 
Worten von Pfarrer Sturm waren die Spat-
zen mit ihrem Auftritt dran.

 
� Foto: KiGa Beinberg

Vor dem prächtig und originell geschmück-
ten Altarraum trugen sie	 voller Freude ihr 
Lied über Säen und Ernten vor und erhielten 
viel Applaus. Ihre Körbchen mit den Ernte-
gaben stellten sie am Taufbecken ab und 
vervollständigten damit die wunderschöne 
Dekoration der Kirche. Pfarrer Sturm hatte 
einige Geschichten mitgebracht, die den 
Kindern und den Erwachsenen den Sinn 
des Erntedankfestes verdeutlichen sollten. 
Ein Merkzettel wie ein Post-it soll es sein, 
damit nicht vergessen werden kann, wer 
sich um die Menschen kümmert, die sich 
oft sehr viele Sorgen um die Zukunft ma-
chen. Von den Sperlingen erzählte er, dass 
sie sorglos in den Tag hineinleben können, 
ohne ein festes Haus zu haben und ohne 
Vorräte zu sammeln. Und doch werden sie 
versorgt. Er zeigte den Kindern ein Bild von 
einem großen Schloss, in dem ein König 
sich von seinen Regierungsgeschäften er-
holen wollte und es deshalb "Sanssouci“ 
nannte, was übersetzt „ohne Sorge“ heißt. 
In der Geschichte von der Spinne beißt die-
se den Faden ab, mit dem sie sich vom Ast 
abgeseilt und mit dem sie den Bau ihres 
Spinnennetzes begonnen hatte. Daraufhin 
fiel das Spinnennetz zusammen. Damit 
wollte Pfarrer Sturm auf das Wichtigste hin-
weisen: Die Bedeutung des Fadens nach 
oben. Die Spatzen verfolgten den Gottes-
dienst aufmerksam und verzehrten neben-
her symbolisch jeder eine Scheibe Brot.
Herzlichen Dank allen Gottesdienstbesu-
chern für die großzügige Kollekte, die zur 
Hälfte dem Kindergarten Beinberg zugute 
kam.

KINDERGARTEN 
MAISENBACH
Eine Aufregung im Kindergarten
Am Dienstagmorgen fuhren ständig 
schwerbeladene Traktoren durch Maisen-
bach. Alle Kinder waren ganz aufgeregt. 
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Was haben die Traktoren aufgeladen, wo 
bringen sie es hin und was passiert damit. 
Also, gleich nach dem Frühstück, mach-
ten wir uns bei schönstem Herbstwetter 
auf die Suche.
Fündig wurden wir bei Bergers Bio Gasanla-
ge. Da war vielleicht was los. Um ganz Mai-
senbach herum wurde Mais gehäckselt.

 
� Foto: Kiga Maisenbach

Wir konnten beobachten, wie die schwer 
beladenen Anhänger auf der Waage gewo-
gen und dann entladen wurden. Ein ande-
rer Traktor hat die Maisschnitzel in die Si-
los geschoben und gewalzt. Zwischendrin 
wurden dann noch die Rüben mit reinge-
häckselt. Und wir waren mittendrin.
Nach all der Aufregung machten wir uns 
auf den Rückweg. Am Bauernhof mussten 
wir natürlich noch alle Kälbchen füttern.

 
� Foto: Kiga Maisenbach

KINDERTAGESSTÄTTE 
MARIENSTIFT
Besuch bei der Firma Häberle
Gemeinsam mit 18 Kindern besuchten wir 
am Freitag, 18. Oktober 2019 die Firma 
Heizöl Häberle. Das Interesse der Kinder 
an Müllfahrzeugen ist schon seit längerem 
sehr groß. Mit allen Kindern, die sich für 
das Thema interessiert haben, sind wir zum 
Lagerplatz der Firma gelaufen. Dort wurden 
wir herzlich von Anna und Maximilian emp-
fangen. Zuerst hat Anna uns den Hof ge-
zeigt. Dort konnten die Kinder schon einen 
ersten Einblick von den vielen verschiede-
nen Fahrzeugen der Fima erhalten.

 
� Foto: Bergmüller, Schulz

Anschließend sind wir zu einem Oldtimer-
LKW gegangen. Die Kinder durften alle 
einmal auf die Ladefläche des LKW stei-
gen. Danach ging es weiter zu den Müll-
fahrzeugen. Hier lernten die Kinder, dass 
es zwei verschiedene Arten von Müllfahr-
zeugen gibt. Jedes Kind durfte eine Müll-
tonne an das Müllfahrzeug schieben und 
diese leeren. Am Ende wurden alle offe-
nen Fragen der Kinder geklärt und für je-
des Kind gab es ein kleines Geschenk und 
Süßigkeiten. Wir hatten einen sehr tollen 
Tag und bedanken uns für die Mühe, Ge-
duld und Zeit der Mitarbeiter.

 
� Foto: Bergmüller, Schulz

WALDKINDERGARTEN
BAD LIEBENZELL E.V.
Toller "Apfelküchle-Kochtag" 

� Foto: Petersohn

Der Apfel war bei 
unseren Eich-
hörnchen ein 
wichtiges The-
ma: Fingerspiel, 
ein Apfeldruck, 
das Bilderbuch 
vom Apfel-
mäuschen und 
schließlich lecke-
re Apfelküchle 
aus den mitge-
brachten Zuta-
ten der Kinder. 
Sie halfen fleißig 
beim Verrühren 
der Eier mit Mehl 
und Milch für den 
leckeren Teig und andere wuschen die Äp-
fel, entfernten unter großem Kraftaufwand 
die Kerngehäuse mit einem Kernhausaus-
stecher, schnitten die Äpfel in Scheiben 
und wendeten schließlich diese im Teig.
Als alle Apfelküchle heraus gebacken 
waren aßen die Eichhörnchen an einer 
großen gedeckten Tafel die leckeren Ap-
felküchle auf. 

 
� Foto: Petersohn


